
  

  

 
 
 
Antrag  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beratungsfolge Termin Status 

Stadtrat 24.04.2024 öffentlich 
Entscheidung 
 

Hauptausschuss 22.05.2024 öffentlich 
Vorberatung 
 

Stadtrat 29.05.2024 öffentlich 
Entscheidung 
 

 
 
 
Betreff: Antrag der Fraktionen MitBürger, DIE LINKE, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

SPD und Die PARTEI zur Erarbeitung einer Engagementstrategie für Halle 
(Saale) 

  
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, unter enger Einbindung des Engagement-
Beirats eine umfassende lokale Engagement-Strategie zu erarbeiten und diese dem 
Stadtrat bis spätestens September 2025 zur Beschlussfassung vorzulegen.  

2. Die Strategie soll die Zielstellungen und Anregungen der Engagementstrategie des 
Landes Sachsen-Anhalt sowie die vom Engagement-Beirat seit 2014 erarbeiteten 
Handlungsempfehlungen berücksichtigen und mindestens folgende Themenfelder 
umfassen: 

 Träger- und bereichsübergreifende Öffentlichkeitsarbeit 

 Fortbildungen und Wissenspool 

 Ressourcenteilung 

 Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung und Bürokratievereinfachung 

 Anerkennung/ Wertschätzung 

 Erreichung neuer Zielgruppen 

 Vernetzung & Austausch 

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  VII/2024/07083 
Datum:   03.04.2024 
Bezug-Nummer.   
PSP-Element/ Sachkonto:  
Verfasser:    
Plandatum:     
   



   

3. Der Stadtrat beschließt die folgende Änderung zur aktuell geltenden Fassung der 
Richtlinie der Stadt Halle (Saale) zur Förderung und Anerkennung bürgerschaftlichen 
Engagements: 
 
§ 6 Engagement-Beirat 
 
(1) Der Stadtrat beruft auf Grundlage des § 79 Kommunalverfassungsgesetz des 
Landes Sachsen-Anhalt für die Dauer von zwei Jahren einen Engagement-Beirat, in 
dem bis zu 15 Mitglieder tätig sind. Die „Engagement-Botschafterin des Jahres“ bzw. 
der „Engagement-Botschafter des Jahres“ ist Mitglied des Beirates. Für jede Fraktion 
des Stadtrates kann ein Mitglied mit beratender Stimme berufen werden. 
 
(2) Der Engagement-Beirat erarbeitet Handlungsempfehlungen zur Förderung 
bürgerschaftlichen Engagements und entwickelt Vorschläge zur Umsetzung 
konkreter Maßnahmen zur Engagement-Förderung in der Stadt. 

 
(3) Der Beirat begleitet kontinuierlich die Umsetzung der lokalen Engagement-
Strategie und entwickelt dazu konkrete Empfehlungen für Maßnahmen. 
 
(3)(4) Der Engagement-Beirat gibt sich mit der Mehrheit seiner Mitglieder eine 
Geschäftsordnung zur Regelung seiner inneren Angelegenheiten. 
 
(4)(5) Der Beirat berichtet jährlich dem Stadtrat über seine Aktivitäten. Zum Ende 
jeder Berufungsperiode stellt er dem Stadtrat seine Handlungsempfehlungen 
für die weitere Umsetzung der Engagement-Strategie vor.  

 
 
gez. Tom Wolter 
Fraktionsvorsitzender 
MitBürger 
 

gez. Bodo Meerheim 
Fraktionsvorsitzender 
DIE LINKE. 

gez. Melanie Ranft 
Fraktionsvorsitzende 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

gez. Eric Eigendorf 
Fraktionsvorsitzender 
SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) 
 

gez. Dörte Jacobi 
Fraktionsvorsitzende 
Die PARTEI, unabhängig 

 

 
Begründung:  
 
Die Stadt Halle (Saale) und ihre Stadtgesellschaft profitieren enorm vom vielfältigen 
Engagement der Hallenser*innen. Mit ihrem freiwilligen Einsatz tragen die Ehrenamtlichen 
wesentlich zum Funktionieren unserer demokratischen Stadtgesellschaft bei. Seit der 
erstmaligen Berufung eines Engagementbeirates im Jahr 2014 konnte die qualitativ 
hochwertige Engagementinfrastruktur unserer Stadt durch die Umsetzung der 
Handlungsempfehlungen des Beirates weiter gestärkt werden. Gleichzeitig stehen Stadt und 
Zivilgesellschaft in Halle wie andernorts vor vielfältigen Herausforderungen, wie der Alterung 
der Stadtgesellschaft, Veränderungen in der Bevölkerungsstruktur durch 
Wanderungsbewegungen sowie Verschiebungen in der Engagementkultur der Bevölkerung. 
 
Bereits zum Ende der vorletzten Berufungsperiode (2019-2021) hatte der Engagementbeirat 
daher die Entwicklung einer systematischen lokalen Engagementstrategie empfohlen, um die 
Strukturen und Prozesse der Engagementförderung in Halle langfristig und zielgerichtet 
weiterzuentwickeln. Diese Empfehlung wurde bisher nicht umgesetzt. Zwischen März und 
Oktober 2023 hat der Beirat die Initiative ergriffen und einen partizipativen 
Beteiligungsprozess durchgeführt, der wesentliche Vorarbeiten für die Erarbeitung einer 
Engagementstrategie geleistet und die Notwendigkeit der Entwicklung einer solchen erneut 
unterstrichen hat. So gibt es aus Sicht des Beirats bezogen auf die Instrumente und 



   

Strukturen der Engagementförderung noch „Raum für Verbesserungen in Bezug auf ihre 
Bekanntheit, Zugänglichkeit, Nutzung von Synergien sowie ihre Resilienz (z.B. bei Krisen, 
Haushaltssperren etc.)“. Als Ergebnis des Beteiligungsprozesses liegt eine Liste von 
Handlungsfeldern vor, die in einer umfassenden, langfristigen und zielgerichteten lokalen 
Engagementstrategie inhaltlich untersetzt werden müssen. 
 
Die Erarbeitung eines solchen umfassenden strategischen Dokumentes kann jedoch nicht 
allein ehrenamtlich geleistet werden. Zwar sollte der Engagementbeirat eng und inhaltlich 
gleichberechtigt in die Erarbeitung eingebunden werden, die Federführung muss jedoch bei 
der Stadtverwaltung liegen. Auch bei der Erarbeitung von Engagementstrategien in anderen 
Kommunen wurden in erheblichem Umfang hauptamtliche Ressourcen eingesetzt1 2 3. 
Neben den Vorarbeiten des halleschen Engagementbeirates kann auf die Erkenntnisse und 
Empfehlungen der Engagementstrategie des Landes Sachsen-Anhalt zurückgegriffen 
werden, an deren Erarbeitung bereits ein breites Spektrum von Akteuren beteiligt war.  
 
Die Engagementstrategie soll zukünftig die Grundlage für die kontinuierliche 
Weiterentwicklung der lokalen Engagementförderung bilden. Dabei ist sicherzustellen, dass 
der Engagementbeirat ihre Umsetzung kontinuierlich begleitet. Aus Sicht der 
Antragstellerinnen ist daher eine Erweiterung des in der Richtlinie festgelegten 
Aufgabenspektrums des Engagementbeirates nötig. Zudem muss sichergestellt sein, dass 
die Engagementstrategie in einem reflexiven Prozess kontinuierlich angepasst und 
weiterentwickelt wird. Als beratendes Gremium der demokratischen Vertretung soll der Beirat 
daher regelmäßig Impulse für die Fortschreibung der Engagementstrategie geben. 

                                                
1
 vgl. Stadt Holzgerlingen (o.J.): Engagementstrategie Holzgerlingen, verfügbar unter: 

https://www.holzgerlingen.de/de/die-stadt/engagement/engagementstrategie.php  
2
 vgl. Stadtverwaltung Bitburg (o.J.): Engagementstrategie, verfügbar unter: https://bitburger-

engagement-netz.de/engagementstrategie  
3
 vgl. Bezirksamt Lichtenberg von Berlin (o.J.): Engagementstrategie, verfügbar unter: 

https://www.berlin.de/ba-
lichtenberg/aktuelles/buergerbeteiligung/engagementstrategie/artikel.1119787.php  

https://www.holzgerlingen.de/de/die-stadt/engagement/engagementstrategie.php
https://bitburger-engagement-netz.de/engagementstrategie
https://bitburger-engagement-netz.de/engagementstrategie
https://www.berlin.de/ba-lichtenberg/aktuelles/buergerbeteiligung/engagementstrategie/artikel.1119787.php
https://www.berlin.de/ba-lichtenberg/aktuelles/buergerbeteiligung/engagementstrategie/artikel.1119787.php
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